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Pettauer Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

€fnsd)altungspreisc billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Fettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt koste»**. 

SÜf *£ ?i Stampiglien Wer an Fallsucht, Krämpsen u. and 
licroöfeii Zustand«» fribft, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und franko durch die 

p r i v i l . S c h w a n e n - A p o t h e k e 

F r a n k f u r t a . M . 

aus Kautschuk vder Metall 
liefert in jeder Ausführung billigst die 

Bnchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

Über TiUdlNRgf«. Die Fortschritte unserer Zeit sind 
leider viellach mit raffinierten Fälschungen aller Art behastet. 
I n die Städte kommenversälschte Nahrungsmittel, aus«Land 
versä lschte Jndustrievrodulte Seit neuerer Zeit ist die bekannte 
„Schicht-Seise" da« Opser der verschiedenartigsten Nach« 
ahmunßen. Tiese in ihrer Art einzige Seist hat bekanntlich 
den springenden Hirsch alt Schutzmarke eingeprägt. Da 
tauchen nun alle möglichen springenden Tiere mit und ohne 
Hörner und Geweihe aus. die dem ..Schicht-Htrschen" 
ähnlich sind. Man achte daher beim Einkaufe von Seife 
nicht nur aus die Marke „Hirsch", sondern auch aus den 
eingeprägten Namen ..Schicht''. 

•STPIEI 
BESTE 

M 

Geblüht Im Sommerwlnde, 
Gebleicht auf grüner flu — 
Liegt still es jetzt im Spinde 
fils Stolz der deutschen Frau. 

K l iFtiälf man RSsctii und ffliidti» wie neu 7 
Durch Waschen mit 

Schicht-Seife. 

Schicht-Seife 
Ist garantiert vollkommen rein und 
frei von schädlichen Bestandteilen. 

Echt nur mit Namen Schicht in j » 
preuten Stacken, lose oder In Kartons. 

Empfehle für den : : : : : : 

- - - Schulanfang 
zu den massigsten Preisen: 

KnabeninzUge, • Stoff- und Loden-, Stelrerhoson, 
Steinsrröoke in allen Grössen. • Besonders preiswürdige 
Sohulsohürzon in LQster-Cretonne und Cloth in 
: : : : den geschmackvollsten Ausführungen. : : : : 
• Mfidohenjeoken. • Mäntel, • Wetterkrigen, • 

Baronentklelder etc. etc. 
Um geneigten Zuspruch bittet hochachtungsvoll 

Mary Pracher „Zur Wiener Mode" 
PETTAÜ, Florlanlgasse 6. 

x 

ä L S ü L U i o l i i i e • 
billig zu verkaufen. Zu sehen beim 

Schuldiener des Musikvereines in Pettan. 

Ledrjunge aus gutem Hause, der deut-
schen u. slowenischen Spra-
che mächtig, wird aufge-

nommen im 
M r i b t r i r r - , 6a!a*terie- und Splelwarea-Detali eescJilfte des 

ttlilh. Sirk'i Nachfolger. Pettan. 

• • Kranzbänder • • 
mit Golddruck oder Papier-Budiltaben liefert billigst 

! • W. Blanke In Pettau. . 

Schöner Besitz mit 
W ? Weingarten 

V» Gehstunde von Pettan, zirka 33 Joch, schönes Herrenhaus, 

Obstgarten, Wald, wird samt Vieh, Wein, Fässer. Wirtschafts-

gerttten billigst verkauft. — Anzufragen bei 

Schosteritsch, Pettan. 
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Schönes, dreijähriges « « • • « « « 

kernhartliner Männchen 
e o r z i g l i < k « r W i c b i t r , l * t p r t i i w < r t u v e r t u » « « . 

V i l l a flitneitbeim. 

' / ™ V<> W j ? M J 

S t e c k e n p f e r d - > ^ M W ' l i l i enmi l fhse i fe 

l)ss Original 
, M«nd«l befindlich«» miditinl«ch«fi Uli«f>nillclil»)f«n 
M»gt iirt», >t<li Muit ond «»,» von Sontf*er«»rou*n fr«i«, Tfcm. 

MiHtMtn Stock Jlhrtlchif ConluTt' T.gltch« An»rtirfl«gn gi ichf.it>.. | 
9 SnaltpoiM und 10 Gold«»« u s.ld»'»» M«d.ill«nl — 

* • • ••kl« (*n>u auf Nam«n u.B<hal>iti«rk<: • i « o k • n p r • r «I 

Allfinijy sju-w«iiltf, Bf(^,n»iin» C.T#Ut..HiüE lb'.t. . ' 

F. C. Schwab 
Spezerei-, Material- und Farbwaren-Handlnng 

„zur goldenen Kugel" in PETTAU 
liefert 

tt 

tt 

Braunkohle 
bei Abnahme 

v o n 5 0 0 f t f l o I S O » e l l e r 

t t 1 0 0 0 , , » • » » « 1 7 0 

t t 2 0 0 0 t t • • • • • 1 6 0 

p e r ffleterxentaer. 

Flüssige 

o m c r t o s c ' 
leistet gut« Dienste bei der 

Ernährung schwächlicher 
Kinder und 

Erwachsener. 
Erhlltlich in Apotheksn 

und D'ogenon 

Ulobnung bestehend aus 4 Zimmern. 
Küche, Speisetammer und 
Terrasse, ist bis 1. Sep-
tember (eventuell frliher) zu 

vergeben. — Gefl. Anfragen an Herrn Josef Gspaltl, Juwelier 
in Pettan. 

Die berühmte Stoffwäsche 
dar Kgl. Sicht, u. Kgl. R u m . Hoflieferant»« 

May t Ediloh, Leipzig-Plag«Itz 
>»l die eleganteste, praktischste und billigste Wäsche für 
Herren, Hamen und Kinder, im Aussehen von feinster 
Leincnw&üche nicht zu untenichciden. Nur wenige Heller 

pro Stück. Vermeidung aller mit Waschen und PUUten 
verbundenen Unannehmlichkeiten. Nach Abnutzung weg-
zuwerfen. Stets neue, ladellose, vorzüglich sitzende Wasche, 
auch bei vermehrter Trapspiration ausgezeichnet be-
wfthrt. I nentbehrlich für ieden Beruf, ganz besonder» 

auf Heisen. 
^ür ra t 'p in P e t t o Lei T ' i » B«l>|g, m o d e w i r e i t M i d l m g , 

Zur a l l g e m e i n e n K e n n t n i s n a h m e , 
ilaO unsere Fabrikale: 

Weinpressen, 
Ob»tpressen, 
Hydraulische 

Pressen, 
Traubenmiihlen, 
Obstmiihlen, 
Traubenrebler, 
Abbeermaschinen 

in der bisherigen vorzüglichen, exakten Ausführung 

WM" p r o m p t l i e f erbar 
Ph. >Iayfarth & Co. 

Fabriken landwirtschaftl. Maschinell, Eisengiessereien 
und Dampfhamm erwerke 

Wien II., T a b o r s t m s s e 71. 
Kataloge gratis und franko. 

••JOS. KASIMIR, Pettau W> 
Spazere l und Farbvaran-Handluni 

• k. k. Tabak'Hauptwar lag and Klala-Versohl a l t e • 

Schaum-Weine von Woldemar Hintze, 
Faß- und Flaschen-Bier von Brüder Reininghaus 

Feuer-, Leben- und Einbruch-Versicherung 
der allgemeinen Assekuranz Triest. 

N e u h e i t ! Einfache kohlensaure Formica-Bäder, 
ebensolche mit Stahl- und Fichtennadel-Zusatz; 

weiters das berühmte 

Mesohnark's Badesalz „Podagrin" 
Obstbanm-Karbolineura. Alle Gattungen Mineralwässer, Him-
beersaft, feinste Oliven-, Tafel- und Kernöle, Weinessig, 
EssigsUnre, Suppen- nnd (iolasch-Konserven, Pains, Sar-
dinen, Strohhutlacke „Strebllf'-Strehhut-Putzmittel u. a., 
unter bester und billigster Bedienung, empfiehlt hochachtend 

JOS. KASIMIR. 

Allein echt ist nur 
THIERRYS BALSAM 

mit der NONiVF a | s Schutzmarke. Mindeste Verienduag 12/2 oder 6/1 
grünen l ' IVJ i l i lC# 0der 1 Patent-Reisefamilienfluche K 6.—. Packung frei 

THIERRYS CentifoHen-Salbe. 
Mindeste Versendung 8 Dosen K 3 6C . — Packung frei. 

Allüberall anerkannt als d i e b e s t e n H a u s m i t t e l gegen Magenbeschwerden 
Sodbrennen, Kr&mpfe, Hustenreiz. VerschleTinung, Entzündungen. Verletzungen, 

W u n d e n etc. 
Man adressiere die Bestellung oder Geldanweisung a n : 

A. THIERRY, Schutzengel-Apotheke in Pregrada bei Rohitsch. 

Depots in den meisten Apotheken. 
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Buchdruckerei 

Wilhelm ßßtike, Pettau, 
Haupt platz 6 . 

eingerichtet mit Motor•lietrieb, cis/i neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Uebernahme aller ßudidruck-cHrbeiteti, a ß : 

Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscourante, Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertexte, Programme, 
Visitkarten, Tantordnungen, Statuten, Speisen- unÄ Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 
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Regulier-T intenzeuge 
das Beste auf diesem Gebiete, zu haben in der 

Papierhandlung W. Blanke In Petteu. 

1 , 1 . 1 . 1 I 
I I I 
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Buchbinder-
Lehrling 

wird aufgenommen in der Buchbinderei 

W. Blanke, Pettau. 
I I 

Stenographie-Kurs 
(Gabelsberger-System) 

für fierren, wird am 15. September eröffnet. 
Beitrlttsanmeidungen werden entgegengenommen in der 

Buchhandlung W. Blanke, Pettau. 
Bestes 

Einsiedepergament 
in Bogen und nach Mass zu haben bei 

W. Blanke, Papierhandlung, Pettau. 

Cehrmädchen 
werden sofort aufgenommen bei 

Resi Martschitsch, 
Damen-Konfektion, Pettau, Postgasse Nr. 13. 

5 Man abonniert jedem!) auf das fi 

schönste und billigste « 
B Tamilien-Witjblatt J 

| W e g g e n d o r f e r - B l ä t t e r | 
ß Mimiken <s> <s> Zeitschrift für Humor und Kunst J 
g <s> UiertelJ4hrU<h tJ Uummcrn nur K 3.60 <s> jj 

Rbonnement bei allen Budihandlunaen und 
Poftanftilten. verlangen Sie eine 6ratssProbe-
nummrr vom Verlag, Münzen, theatlnerstr. 41 ä 

S 
I OuathurOra le 4 1 r a beflndlltfir, Iu|er1t InteretTante Rus- • 

H total Mm Ori«iuUfi4wju | ten der Neggendarfer-Bllller B 

g j g K T CS|U* gcdffMt Uatrt t t A r ^ d e m a n a frei? - M > ^ 

5 
8 Kein Besucher der Stadt München 
M sollte es orrOlamen, die In den RJUnten der Jlediktlon, 

I Z | K I S T E N t 1 i n r | | 1 
a h s u g e b e n 

W ^ l a n k ^ r ^ c t t a i ^ p ^ 



Wahrl ich! 

h i l f t 
g r o ß a r t i g 

a l s unerre ichter 
„ Insec ten-

Cvdter". 

K a u f s s d v r „ n u r i n F l a s c h e n " . 

Pettau: Iolef Kasimir. 
Artenjak A Schosterilfch. 
Ignaz Behrbalf. 
Han« Heller. 
A. Iurza & Gübne, Rachf. 

Aloi« Senior. 

Pettau : B. Leposcha. 
I Riegelbauer. 
B Schulsink. 
F. tt. Schwab. 
Adolf Sellinschegg. 
R. Wralschko. 

Arie»«»: Aloi« Martinz. 

S»a«bitz: Franz Äupnif. 
Siaica : R. Most« 4 Eoh». 

Hugo & Hinko Moses 
Wiad. Feiftritz: «orl «opatsch. 

Ant. P. KrauISdorfer. 
S. Pinter. 

Ein schönes 
Gesidif / . 

ist eine Empfrhlungskartc 
»n alle Herzen, vvrlcbo 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat. Leider kennen 
sich diese« Vorzuges nur 
sehr wenige erfreuen. Eine 
rosige Haut und einen fei-
nen Teint, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

ches Mittel ist 

G R O ü i C ß ' s 5 C U . 

B h u m e n s e i F e - ? 

: : A U S B R Ü I i n , 

erzeugt aus dem Extrakt« 
wertvoller Wald and Wie-
senblumen, verjüngt and 
versekünt dieselbe die Hant. 
Dm Haar wird mek Oe-
bracrli von Grollek'« Hen-
blnaienseife voll und wellig. 
Weiter« leistet (irolieh's 
Henbltimrnseife al« Kinder-
seife unschätzbar« Dleaste. 
Preis eines Stückes für 
mehrere Monste aasreiekend 
60 >,. Käuflich in Petton: 
V. Schultiuk, Handlang, 
Jos. Kaiimir, lUndlang, 
Franz Hulnig, Handlang, 
F. C Sekwab, Handlang 

„zar goldenen Kugel" 

Eine verrechnende 

Wirtin 
wird für die 

E r w i r t s c h a f t d e r M e i n d s u g e n o s s e a s c h a f l 

g| M bis 1. Dezember 1908 aufgenommen. M D 

Anzufragen bei Ignaz Rossmann. 

Erste A u t o r i t ä t e n bei I n - unb Au«, 
lande« empfehle» .»t usek«".Uindeimehl 
alS beste Nahrung bei Vt«chd»rchsa>, 
v i a r r h S e , V a e m k a t a r r h t t . 

SÜ, „Ter Äauflliiifl ', lehrreich« Bro-
» ' » » * ' _ " • » schüre, g r a t l » erhältlich In den « e r s a u f « , 

stellen o d e r bei M . M u f e t e , W i e n 1. £TU«M(HC. 

oooooooooooooooooooooooo 
• • 

M e l p a c l i 
in verschiedenen Sorten, billigst 

Papierhandlung V , Blanke in Pettau. 

Z. U. 5318/08. 

Kundmachung. 
Schulbeginn und Einschreibung für das Schuljahr 1908/1909. 

Das Schuljahrl908/1909 beginnt mit dem 16. September 1908. 
Die Einschreibung sämtlicher neu eintretenden Schulkinder 

findet am 15. September vormittags von 8 bis 11 Uhr in der be-
treffenden Schulkanzlei stalt. Die Eltern dieser Kinder haben das 
Taut- und Impfungszeugnis beizubringen ; für Kinder aus fremden 
Schulsprengeln findet die Einschreibung am Montag, den 14. 
September 1908 von 8 Uhr früh bis 11 Uhr vormittags statt und 
ist im Falle der Ausnahme der I^hrmittelbeitrag per 12 K sofort 
bei der Stadtamtskasse bar zu erlegen. 

Bezüglich der Slädchen-ßi irgerschule wird folgendes bemerkt: 
für die I. Klasse Bürgerschule ist keine Ausnahmsprüfung vorge-
schrieben; jedoch muß das nötige Alter (11 Jahre) nachgewiesen, 
sowie ein Zeugnis über das 5. Schuljahr einer deutschen Schule 
beigebracht werden. 

Für die II. und III. Klasse Bürgerschule haben Madchen, 
welche noch keine Bürgerschule besuchten, eine Aufnahmsprüfung 
abzulegen; diese findet am 16. September, vormittags 9 Uhr im 
Konferenzzimmer statt. Die Prüfungstaxe per 12 K ist vor der 
Prüfung bei der Direktion zu erlegen. Zur Ausnahme in die MUd* 
chen-Fortbi ldnngsschnle ist das Entlassungszeugnis einer Volks-
oder Bürgerschule vorzuweisen. 

Bemerkt wird, daß eine Auswahl der Gegenstände gestattet ist. 
Am 16. September um 8 Uhr früh findet für alle Schulkinder 

in der Haupt- und Stadtpfarrkirche das hl. Geistamt statt; zu 
diesem Zwecke haben sich selbe um •/* 8 Uhr in dem betreffenden 
Schulgebäude zu versammeln. Im s tädt. Kindergarten findet die 
Einschreibung, sowie der Unterrichtsbeginn zur gleichen Zeit wie an 
den Stadtschulen s ta t t 

Stadtschulrat Pettau, am 25. August 1908. 

J o s e f Ornig . 

G Xüchtige Agenten 
w e r d e n f f l r den Besuch de r P r i v a l f u n d s c h a s t i n a l l en 

| O r t s c h a f t e n gesucht, S e h r l o h n e n d e u n d d a u e r n d « S t e l l u n g -
H o h e P r o v i s i o n , eo. F i x u m O f f e r t « a n : 

u > . UllemaWr, fiauptpoitlagernd, München T. 

H e i a u k g e b e r u n d v e i a ! i i w e » i l i c h : W . P l a n k e D r u c k : W , P l a n k e , P e t t a u . 


